
Auch VO  un dieser Schrift kann gesagt stalt suchen un! finden, sıeht ihr
werden, daß s1e als ıne Einführung In Mönchtum sich entwiıckeln, auch hre
die orthodoxe Theologıe und Kırche, theologische un geistige Bıldung Er

erlebt Krisen, Reformen un Abspal-geschrıeben VO einem 1m Westen eDen-
den orthodoxen Theologen, der in der Lungen mıt und erhält einen Eindruck
age ist, sıch In der westlichen Sprache VO dem spannungsvollen Mıteinander

ıneun! Denkweise auszudrücken, und Gegenüber VO  — aal und Kırche In
wichtige Orientierungshilfe 1im Gespräch der russischen Orthodoxie. Besondere
mıiıt den Orthodoxen sein kann Aufmerksamkeıt schenkt Döpmann der

eıt nach der russischen Oktoberrevolu-Kriıtisch se1 jedoch hiıer angemerkt:
Auch der nichtorthodoxe Theologe wird t1on SOWI1e der Gegenwart Auch W

leicht feststellen können, daß ın den dieser Stelle dıe Ergebnisse der est-
obengenannten Schriften Positionen europäischen Forschung das ıld erst
vertreten werden, die mıiıt einem über- vervollkommnet hätten, trıtt doch
kommenen Bıld VOoO  — der Orthodoxıe der Weg der russiıschen Kırche immer-
nıcht immer übereinstimmen. Das gılt hın noch deutlich hervor: ıhr
y für dıe Abendmahlsfrage ın der Festhalten der Vielfalt iıhres gelst-
Schrift VO  — Kokkinakıs und für Fragen lıchen Erbes, ihre TIreue ZU tradıti1o0-
der Ekklesiologıie (Autorität un Ver- nellen Glauben bei gleichzeitigem Be-
bindlıchkeıt VoO  —— Konzilıen) In der mühen Offenheıt un Verantwor-
Schrift VO Kallıs tungsbereıtschaft für die Probleme der

och gerade hler lıegt das Proprium Gegenwart ıne ökumenische Orientie-
einer dynamiısch un VOI allem dialo- IUNg kennzeıichnet deutliıch das CHN-
gisch verstandenen orthodoxen Kirche, wärtige Bewußtsein der Russischen Or-
die sıch auf dem Weg ihrem großen thodoxen Kırche, un die Darstellung
Konzıil befindet Döpmanns, dıe uns den Weg durch dıe

Athanasıos Basdekıs Geschichte diıeser Kırche erschließt,
rag dazu bel, dıe Bezıehungen ZWI1-
schen der russıschen und den westlichenHans-Dieter Döpmann, Die Russıische

Orthodoxe Kıirche in Geschichte und Kırchen auf ıne gute un: vertiefte SC-
genseitige Kenntnis tützenGegenwart. Verlag Hermann Böhlaus

ac Wiıen Öln Graz 1977 Rıchard Boeckler
375 Seiten un Bıldseıiten. Leinen

42 , — Erwin Immekus C) Die USsıisch-
Hans-Dieter Döpmann besıtzt dıe (ja- Orthodoxe Landpfarreı Beginn des

Jahrhunderts nach den Gut-be der einprägsamen und anschaulıchen
Darstellung. Das macht seinen . achten der Dıözesanbischöfe. (Das
der Geschichte un: Gegenwart der Rus- Ööstlıche Christentum, Neue Folge,

30.) Augustinus-Verlag, WÜürz-sischen Orthodoxen Kırche einem
wertvollen uch Der Leser erhält ıne burg 1978 DE und 284 Seıiten.
Wissenschaftlich zuverlässige nfiorma- Brosch 49,80
tion und gewinnt eın Bıld, das ıhm g- In den ersten Jahren des Jhs SeLiZ-
genwärtig bleibt Personen und Ereıg- 1n der Russischen Orthodoxen Kırche
nisse treten VOTI ihn hın Er S1e. dıe [US- eın innerer Erneuerungsprozeß e1ın, der
siısche Kirche, nach der Annahme des der Revolutionsereignisse VO
Christentums durch Wladımiır, hre Gje- 1917 bisher viel weniıg bekannt un:
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erforscht ist In ausführlichen „Gut- Pfarrvolkes un:! das gleichzeıltige Unge-
achten der Eparchialbischöfe über dıe nüugen der karitativen Arbeıt der Kırche,
rage einer kirchlichen Reform  “ die dıe Bemühungen des Klerus, den tle-
tür den Ausschuß geschrieben wurden, fen Bıldungsstand un die ebenso t1efe
der eın künftiges Landeskonzil VOrDe- Sıttlichkeit der Gemeıindeglieder
reıten ollte, beschrıieben die Hıer- en und anderes mehr. In einem
archen sehr detaıilliert den Zustand der knappen eıl ist VO Verhältnis des
Pfarrgemeinden und unterbreıteten zahl- Gemeindeklerus Dekanen, Bıschöfen
reiche Verbesserungsvorschläge. Hr- und ZUT kirchlichen Verwaltung dıie
WI1IN mmekus enutzte diese CGutachten ede
als Hauptquelle tür seine Dissertation, Dem VT ist gelungen, aufgrund
dıe VO Päpstlichen Orientalıschen In- der weni1g bekannten Quellen e1in
stıtut 1960 ANSCHOMIMCN worden Wal schauliches, lebendiges Bıld VOoO Zl
un: erst 1978 1m Druck erschien. Da 1n stand der russischen orthodoxen and-
den dazwischen lıegenden Jahren 1Ur gemeinden Begınn uUunNnseTIes Jahrhun-
wenige beıten Z071. russischen Kıirchen- derts zeichnen. Da viele der ehan-
geschichte der beiden Jahrzehnte VOT delten Probleme in den orthodoxen Kır-
1917 erschlenen sınd, 1st die Untersu- chen bıs auf den heutigen Tag nıcht SC-
chung nıcht veraltet, eın Lıteraturnach- Öst werden konnten, kommt dieser h1-
Lrag 1n der ohnehın sehr knappen Bı- storischen ntersuchung auch iıne Q
blıographie wäre aber doch wünschens- tuelle Bedeutung
ert BEWESCH Erich Bryner

Der Vf behandelt 1mM kurzen eıl
ein1ge allgemeıine Fragen. Der 'eı1l] 1st

Hermann Wegman, Geschichte derdem Mangel Gotteshäusern, beson-
ders in den neuimndustrialisierten und Liturgie 1mM Westen und sten Aus
neubesiedelten Gebieten, un: dem oft dem Nıederländischen übersetzt VO

sehr schlechten baulıchen Zustand der Michael Grütering. Verlag Friedrich
Kırchen gewldmet. Im eıl zeigt der Pustet. Regensburg 1979 300 Seiten
VE WwWI1e bedeutungslos Gottesdienste art 35,—
und Sakramente für große Teıle der Geschichte des Gottesdienstes kann
Landbevölkerung SCWESCH sind und wWw1e auch ökumenisch dargestellt und VCI-

mangelhaft oft gepredigt wurde, wobe!l tanden werden, w1e die vorliegende
die CNSC Verflechtung VonNn aal und Untersuchung sehr deutlich beweist.
Kirche (Predigtzensur!) und dıe schlech- Ökumenisch jedenfalls in dem Sınne,

Ausbildung der Prediger ZUT Haupt- dalß durch dıe geschichtliche Darstel-
sache dafür verantwortlich Über lung der Entwicklung des Gottesdien-
den Priestermangel, das Ungenügen der stes Erkenntnisse werden, dıe
Ausbildungsstätten, dıe schlechte mate- das Sıch-zueinander-Finden der Kırchen
rielle, sozlale, rechtliche und sittliche einsichtig werden läßt und NEeCUC Wege
Lage des Pfarrklerus gab sehr viele eröffnet Denn zwıschen dem Glauben
berechtigte Beschwerden der Bischöfe und seinen Ausdrucksformen, zwıischen
(Teıil 4) Im eıl „Das Pfarrvolk“ Sprache und Zeichen besteht ein
geht das oft spannungsreiche Ver- sentlicher usammenhang, gılt doch für
hältnıs zwischen Klerus und Lalen, die alle Kırchen der Satz Gilaube und heo-
schlechte wirtschaftliche age des logıe müuüssen ihren Ausdruck im ottes-
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